
 

  

 

Kooperations-Zusatzpolicen stellen bei Focus 

Money ihre Wettbewerbsfähigkeit unter Beweis 

 

08.06.2020 – Focus Money hat die besten Zusatzversicherun-

gen ermittelt, die in Kooperation mit gesetzlichen Kranken-

kassen angeboten werden. Die DKV ist in allen untersuchten 

Produktkategorien vertreten, die ERGO Kranken bei den Aus-

landsreisekrankenversicherungen. Beide Unternehmen 

zeigen, wie gut sie im Wettbewerb aufgestellt sind. 

 

Für den Test von Zusatzpolicen, die gesetzliche Krankenkassen in 

Kooperation mit privaten Versicherern anbieten, nahm das 

Deutsche Finanz-Service Institut (DFSI) 203 Tarife von 40 

Anbietern unter die Lupe. Bewertet wurden Angebote aus sechs 

Bereichen:  

 Zahnersatz und Zahnbehandlung 

 Ambulanttarife 

 Stationärtarife 

 (ungeförderte) Pflegetagegelder 

 Auslandsreisekrankenversicherungen Singles 

 Auslandsreisekrankenversicherungen Familien 
 
 
Die DKV hat - bezogen auf das jeweils beste Ergebnis in diesen 

sechs Produktkategorien - zweimal mit „Hervorragend, dreimal mit 

„Sehr gut“ und einmal mit „Gut“ abgeschnitten. ERGO Kranken ist 

mit dem Auslandsreisekranken-Tarif RD im Test vertreten. Sie 

erhält in den Produktkategorien Familien mit „Hervorragend“ bzw. 

Singles mit „Sehr gut“ die gleichen Noten wie die DKV. 

Die Gesamtnote ergibt sich zu je zur Hälfte aus der Bewertung 

des Preises und der Leistungen bzw. Tarifmerkmale. Zu Letzteren 

zählen neben den spezifischen Tarifmerkmalen auch die allgemei-

nen Sonderbedingungen für Kooperationen. 

 

 



 

  

Die folgende Übersicht zeigt die Gesamtbewertungen der Tarife: 

 

Kooperationstarife sind eine sinnvolle Ergänzung des Kranken- 

und Pflegeschutzes von gesetzlich Versicherten. „Immer mehr 

Bürgerinnen und Bürger greifen hierzulande zu privaten Zusatz-

policen, um ihre medizinische Versorgung zu optimieren“, schreibt 

Focus Money. „Der Trend, zu privater Vorsorge, um den 

Leistungsumfang der gesetzlichen Kranken- und Pflegever-

sicherung aufzustocken, setzt sich somit fort.“ 

 (Text: Petra Wahedi) 

 

 

 

 

 

 


